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25 Jahre 25 Jahre 
in Diensten der Gemeindein Diensten der Gemeinde

25 Jahre am gleichen Arbeitsplatz, das zeugt nicht nur von Ausdauer und Leistungs-
bereitschaft, sondern auch von Spaß an der Arbeit. Und genau das alles vereint Emilie
Baumann in sich. Das Dienstjubiläum nahm Bürgermeister Christof Frick zum Anlass
um Emilie Baumann für ihre langjährige Treue und ihr Engagement zu danken. 

Am 1. Januar 1984 trat die Jubilarin als Reinigungskraft im Bildungszentrum in den
Dienst der Gemeinde. Seitdem ist sie als verlässliche und engagierte Mitarbeiterin
bekannt, die im Tagesheim, der Festhalle und bei Bedarf in der Grundschule für
Sauberkeit und Ordnung sorgt. Und nebenbei nimmt sich Emilie Baumann auch noch
der Sorgen und Nöte der Kinder an, die sich gerne an die immer freundliche Reini-

gungskraft wenden. Als kleines
Dankeschön erhielt Emilie Bau-
mann aus den Händen von
Bürgermeister Frick eine Urkun-
de, eine Jubiläumsgabe und einen
Blumenstrauß. 

Für 25 Jahre treue Dienste wurde
Emilie Baumann kürzlich von
Bürgermeister Christof Frick aus-
gezeichnet.



Zweckverband 
Haslach-Wasserversorgung,
Neukirch 

Einladung zu der am Donnerstag, 
29. Januar 2009, um 10.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
in Tettnang stattfindenden Verbandsversammlung mit folgender
öffentlicher Tagesordnung: 

Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2009 
1. Bericht über abgeschlossene, laufende und geplante Bau-

maßnahmen 
2. Beschluss des Ausbauprogramms 2009 
3. Verschiedenes, Bekanntgaben 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Neukirch, den 23. Januar 2009 
gez. Bürgermeister Reinhold Schnell 
Verbandsvorsitzender 

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm I/2009
Kurs Nr. 200100
Nachmittagskurs
Kreativwerkstatt für Kinder
(6 – 11 Jahre)
Mang Marion
Durch die verschiedensten künstlerischen Angebote können die
Kinder ihre Kreativität entdecken und entfalten.
Immer wieder werden neue Themen angeboten,
sodass dieser Kurs sowohl für Kinder, die bereits
im letzten Semester an diesem Kurs teilnahmen,
als auch für Neueinsteiger interessant werden wird.

Bitte Malerkittel mitbringen
Materialkosten ca. 3,-- e extra
(nicht in der Kursgebühr enthalten)

3 Nachmittage, montags, 15.00 – 17.00 Uhr
Beginn: Montag, 16. März 2009
Teilnehmerzahl: max. 8 Pers.

min.  8 Pers.
Förderschule Gebühr 18,-- ee

Gebühr bereits ermäßigt

Kurs Nr. 200101
Moderner und zeitgenössischer Tanz –
Anfänger und Mittelstufe
Berger Judith
Inhalte:
- Ein warm up mit Dehnung und Kräftigung des 

ganzen Körpers
- Übungsfolgen aus verschiedenen Tanzrichtungen
- Arbeiten mit Schwüngen unter Ausnutzung der 

Schwerkraft
- Dynamische Bewegungen sowie Bodensequenzen
- Unterstützung durch Musik

In der Kursgebühr sind 8,50 ee Miete für die Hallenbenüt-
zung enthalten.

12 Abende, dienstags, 19:30 bis 21:00 Uhr
Beginn: Dienstag, 3. März 2009
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen

min.  10 Personen
Turnhalle Rosenharz Gebühr: 63,00 ee

Kurs Nr. 200102
Bodystyling
Fischer Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen und auch an Männer,
die etwas für ihren Körper tun möchten. Mit gezielten Kraftübun-
gen für alle Muskelgruppen, speziell für Rücken und Bauch.
Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die in das eigentliche
Training übergeht, welches durch fetzige Musik unterstrichen
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Die Gemeindekasse informiert:
Grundsteuerbescheide 2009
Hundesteuerbescheide 2009
In den letzten Tagen wurden den Steuer- und Abgabepflich-
tigen die oben genannten Bescheide übersandt.

Hundesteuer 2009 
Nach der Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer
vom 08.11.1996 zuletzt geändert am 11.11.2005 beträgt 
die Hundesteuer in der Gemeinde Bodnegg jährlich für 
den ersten Hund ee 48,00 und für jeden weiteren Hund 
ee 96,00. Für den ersten Kampfhund ee 480,00 und für
jeden weiteren Kampfhund ee 960,00.
Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten
Hund hält, hat dies innerhalb eines Monats nach dem
Beginn der Haltung oder nachdem der Hund das steuerba-
re Alter erreicht hat, der Gemeinde schriftlich anzuzeigen.
Dieses Jahr wurden wieder neue Hundesteuermarken aus-
gegeben.

Müllbescheide 2009 werden zu einem späteren Zeitpunkt
verschickt.
Durch das Identsystem (Zählung der Leerungen) sind die
Müllmarken hinfällig.
In Zukunft gibt es keine Müllmarken mehr, da der Mülleimer
auf den jeweiligen Haushalt registriert ist. Deshalb ganz
wichtig bei Wegzug bitte Rückgabe des Mülleimers an die
Gemeinde Bodnegg Zimmer 13.

Bezugsgebühren für die Bodnegger Mitteilungen
Die Jahresgebühr für das Mitteilungsblatt in Höhe von 
ee 19,60 ist zur Zahlung fällig. Für alle Teilnehmer am
Abbuchungsverfahren werden die Bezugsgebühren zum 
1. Mai 2009 von den angegebenen Konten eingezogen. Für
die Barzahler gilt der Hinweis, dass die Bezugsgebühren
ebenso fällig sind. Sollte die Gebühr bis zum 25. Januar
2009 nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sein, muss
leider die Lieferung des Mitteilungsblattes eingestellt
werden.

Gemeindeverwaltung

Diebstahl im Narrenzelt

Aus dem Narrenzelt sind verschiedene Gegenstände ver-
schwunden.

- 1 Stehtisch
- 1 Bierbank
- 1 Trompete

Sollten Sie eine Beobachtung zu diesem Vorfall gemacht
haben oder eines der vermissten Stücke gefunden haben,
melden Sie sich bitte im Rathaus, Tel. 07520 9208-0.

Vielen Dank!



wird. Jede Stunde wird mit einem wohlverdienten Entspan-
nungsteil für die Muskulatur und den ganzen Körper abge-
schlossen.

Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.

10 Abende, donnerstags, 19.30 – 20.30 Uhr
Beginn: Donnerstag, 05. Februar 2009
Teilnehmerzahl: min. 8 Pers.
Turn- und Festhalle Gebühr 39,-- ee

Anmeldungen zu allen Kursen nimmt die Gemeindeverwaltung
Bodnegg, Tel. 07520/9208-0 entgegen.

Bares Geld für die Gemeinde
Nicht benötigte Lohnsteuerkarten zurückgeben
Die Gemeinde Bodnegg bittet darum, alle Lohnsteuerkarten der
letzten Jahre, die nicht für den Lohnsteuerjahresausgleich oder
die Einkommensteuererklärung benötigt werden, an die
Gemeinde bzw. an das Finanzamt zurückzugeben. Auch wer nur
kurzfristig beschäftigt war oder keine Lohnsteuer bezahlen
musste, wie z. B. Schüler, Studenten und Rentner, sollte die Kar-
te nicht einfach wegwerfen, sondern sie an die Gemeinde
zurückgeben. Die Gemeinde erhält für jede zurückgegebene
Lohnsteuerkarte in kommenden Jahren Geld aus dem Lohn- und
Einkommen-Steueraufkommen vom Land. Die Lohnsteuerkar-
ten können beim Bürgermeisteramt Bodnegg, Zimmer 14 abge-
geben oder zugesandt werden.
Bürgermeisteramt
Einwohnermeldeamt

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates vom
13. Januar 2009
1. Bausachen - 
Einbau eines Lagerraumes unter bestehender Hocheinfahrt,
Herstellen eines überdachten Stellplatzes, Aufstellen von zwei
Containern und einem Lagerzelt auf dem Grundstück - Fist.Nr.
323/1; Sonthäusen 1 a - Das Vorhaben erfüllt den gesetzlichen
Tatbestand von § 35 Abs. 4 Nr. 6 Baugesetzbuch. Danach ist die
Erweiterung eines gewerblichen Betriebes möglich, wenn die
Erweiterung im Verhältnis zum vorhandenen Gebäude und
Betrieb angemessen ist. Bei drei Stimmenthaltungen gab der
Gemeinderat für eine baurechtliche Genehmigung durch die
Baurechtsbehörde grünes Licht. Es wurde jedoch gefordert,
dass im Hinblick auf das denkmalgeschützte Gebäude Sonthäu-
sen 1 sämtliche denkmalschutzrechtliche Regelungen zu beach-
ten und einzuhalten sind.

2. Bildung des Gemeindewahlausschusse für die Durch-
führung der Kommunalwahlen am 07. Juni 2009
Das Jahr 2009 wird ein Wahljahr sein.
Am Sonntag, 07. Juni findet die Durchführung der Gemeinde-
ratswahlen, die Durchführung der Kreistagswahlen und die
Durchführung der Wahlen zum Europäischen Parlament statt.
Am Sonntag, 27. September folgt dann noch die Bundestags-
wahl.
Für die Durchführung der Gemeinderats- und Kreistagswahlen
ist die Bildung eines Gemeindewahlausschusses notwendig.
Seine Aufgabe ist es insbesondere, die eingegangenen Wahl-
vorschläge für die Gemeinderatswahl zu prüfen und zuzulassen,
die eigentliche Durchführung der Wahl zu leiten und das Wahl-
ergebnis festzustellen.
Einstimmig wurden von dem Gemeinderatskollegium folgende
Personen in den Gemeindewahlausschuss berufen:

Vorsitzender: Binder Günter, Hauptamtsleiter
Stellvertretender Vorsitzender: Groß Siegbert, Lerchenweg
Beisitzer: Pfleghar Ramona, Unteraich
Besitzer: Staudacher Helga, Eggenberg
Beisitzer: Hueber Gerhard, Im Brühl

Stellv. Beisitzer: Altherr Jutta, Wilhelm-Hauff-Straße
Stellv. Beisitzer: Hecht Ramona, Büchel
Stellv. Beisitzer: Kohr Karl, Tobel
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge-
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
04.02.2009

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

WWWW oooo cccc hhhh eeee nnnn mmmm aaaa rrrr kkkk tttt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice M. Mohr, Berg-FN – das nächste Mal auf dem Wochenmarkt am  Freitag, 13. Februar 2009.
Geschliffen wird alles rund ums Haus: Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- u. Brotmaschinenmesser, Scheren
aller Art, Heckenscheren, Astscheren, Rasenscheren, Rosenscheren, ... Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähermesser, ...

��



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg

Am Samstag, 24.01.2009 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     

Feuerwehr Bodnegg
Ausbreitung verhindert - 
Sachschaden nach Gebäudebrand
Sachschaden in unbekannter Höhe entstand am Dienstag-
abend bei einem Gebäudebrand im Ortsteil Tobel. Verletzt
wurde niemand. Die Polizei hat die Ermittlungen nach der
Brandursache aufgenommen.
21:59 Uhr erfolgte die Alarmierung der Feuerwehr Bodnegg.
Anwohner waren durch prasselnde Geräusche („wie Regentrop-
fen“) auf das Schadensereignis aufmerksam geworden und hat-
ten die Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des Landkreises
Ravensburg verständigt. Bei Ankunft der Feuerwehr Bodnegg
stand das ca. 80 Jahre alte, 100 Quadratmeter große, in Fach-
werkbauweise errichtete 1,5-geschossige Brandobjekt in Voll-
brand. Eine umfassende Renovierung des ehemaligen landwirt-
schaftlichen Nebengebäudes war erst vor einigen Wochen
abgeschlossen worden. Werkzeuge, Maschinen und Holzvorrä-
te der heutigen Werkstatt wurden ein Raub der Flammen. Star-
ker Funkenflug war erkennbar. Gezielte Löschmaßnahmen zeig-
ten innerhalb kurzer Zeit Erfolg. Eine Brandausbreitung auf zwei
angrenzende Gebäude konnte verhindert werden. Unterstützt
wurden die örtlichen Kräfte durch die Drehleiter der Abteilung
Stadt der Feuerwehr Ravensburg. Eine Innenbrandbekämpfung
des Gebäudes war wegen Einsturzgefahr nicht möglich. Die
Wasserversorgung erfolgte über lange Wegstrecke aus einem
zugefrorenen Löschweiher, der mit Kettensägen geöffnet wurde.
Kurz nach 23:00 Uhr hieß es „Feuer schwarz“. Es folgten Nach-
löscharbeiten. Die gesamte Dachkonstruktion wurde mit Hilfe
der Drehleiter entfernt. Minustemperaturen von mehr als 10
Grad erschwerten die Arbeiten. Abfließendes Löschwasser sorg-

te für einen spiegelglatten Untergrund und stellte eine Unfallge-
fahr für die Helfer dar. Nach Abschluss der Einsatzmaßnahmen
blieb eine Brandwache vor Ort.
Neben den Feuerwehren und der Polizei ebenfalls vor Ort Kreis-
brandmeister Oliver Surbeck, ein Fahrzeug der DRK-Rettungs-
wache Ravensburg, Angehörige der Schnelleinsatzgruppe
(SEG) der DRK-Bereitschaft Ravensburg sowie der Helfer vor
Ort-Gruppe Grünkraut. Mitarbeiter der EnBW schalteten das
Schadensobjekt sowie weitere Gebäude des Anwesens span-
nungsfrei. Bürgermeister Christof Frick verschaffte sich ein Bild
über Schadensausmaß und eingeleitete Maßnahmen.

Eine Raub der Flammen wurde am Dienstagabend ein ehemali-
ges, ca. 100 qm großes landwirtschaftliches Nebengebäude im
Ortsteil Tobel der Gemeinde Bodnegg. Eine Betreten des Brand-
objektes war wegen Einsturzgefahr nicht möglich. Die Brand-
bekämpfung erfolgte u.a. über die hinzugezogene Drehleiter der
Abteilung Stadt der Feuerwehr Ravensburg.
Bild: Feuerwehr Bodnegg
Text:    go
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Hallenschwimmbad mit Dampfbad - Solarium
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Das Hallenschwimmbad Bodnegg 
hat folgende Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag 17.00 – 21.00 Uhr
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr

Jeden Mittwoch WARMBADETAG bei 
30° Wassertemperatur !

Ausnahme:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr reservierte
Badezeit für alle älteren Badebesucher mit
Bewegungsübungen im Wasser unter Anlei-
tung, 
ab 18:00 Uhr wieder Badezeit für alle
Badegäste.

Samstag, Spielnachmittag für Kinder und
Eltern

Bademeisterin Juliane Liebmann, 
Tel. 9207-29

Abfallwirtschaft

Neue Müllgefäße sind Eigentum 
der Gemeinde Bodnegg
Seit 01. Januar 2009 dürfen für die (Rest-)Müllabfuhr nur
noch die neuen Müllgefäße mit Rädern verwendet werden.
Wir weisen darauf hin, dass diese Eigentum der Gemeinde
Bodnegg sind und die Anschaffungspreise in die neue Kal-
kulation der Müllgebühr einbezogen wurden.
Als Folge sind bei einem Wegzug aus der Gemeinde Bod-
negg diese an die Gemeindeverwaltung zurückzugeben.
Erfolgt die Rückgabe nicht, müssen die Anschaffungskosten
in Rechnung gestellt werden.

Die bisherigen alten Mülleimer können kostenlos beim Bau-
hof der Gemeinde, Widdum 12, entleert und gereinigt abge-
stellt werden.



Energieagentur auf der Hausplus
Mit energetischen und energieeffizienten Themen ist die
Energieagentur Ravensburg auch 2009 auf der Hausplus
vertreten: die unabhängigen Energiefachleute stehen Bau-
herren und Altbausanierern mit vielen Informationen und
Tipps Rede und Antwort. 
Beim öffentlichen Energieforum am kommenden Sonntag, 15.00
Uhr, drehen sich die Fachvorträge um vorbildliche Neubau- und
Sanierungsbeispiele, um das Halbieren der Energiekosten und
um die Hausenergieversorgung, wie sie in der Zukunft aussehen
kann. Außerdem erhalten Hauseigentümer und Bauherren Infor-
mationen, wie sich die Änderungen bei den gesetzlichen Ener-
gieverordnungen für sie auswirken. Aktuelle Förder- und
Zuschussmöglichkeiten gehören ebenfalls zum Vortragspro-
gramm. An einem Modell einer Gebäudehülle zeigen die Ener-
giefachleute wie energieoptimiertes Bauen und Sanieren ausse-
hen kann und wie eine wärmebrückenfreie Bauausführung ver-
wirklicht wird. Am Modell wird überdies ersichtlich wie ein KfW-
40- oder ein Passivhaus bautechnisch ausgeführt wird. 

Zwei neue Gesetze zur Energieeinsparung 
Zum 1. Januar sind gleich zwei neue Gesetze in Kraft getreten.
Zum einen die Energieeinsparverordnung (EnEV), sie fordert,
dass Neubauten mindestens den Standard von einem KfW-
Haus 60 erfüllen müssen. Im Schnitt werden die Anforderungen
sowohl für Neubauten als auch für bestehende Gebäude bei
umfangreichen Sanierungen um 30 Prozent verschärft. Noch
umfangreicher ist das Erneuerbare Energien-Wärmegesetz des
Bundes (EEWärmeG). Hausbesitzer müssen nun bei Neubauten
überwiegend ihre Wärme aus erneuerbaren Energien produzie-
ren - also mit Solarwärmeanlagen, Wärmepumpen oder Bio-
masseheizungen. Gasbrennwert- oder Ölkessel können jedoch
weiterhin eingebaut werden, wenn die Warmwasser- oder Hei-
zungserwärmung mit einer Solaranlage unterstützt wird. Haus-
besitzer können aus ausgereiften Techniken zwischen verschie-
denen Systemen wählen. Wer keine erneuerbaren Energien nut-
zen will oder kann, muss sein Haus deutlich besser dämmen, als
es die EnEV vorschreibt, um einen geringeren Energiebedarf zu
erreichen. 
Wie dies alles funktioniert und auf was geachtet werden muss,
auch hierüber informieren die Energieberater ausführlich. Egal
welches Vorhaben ins Haus steht, die Devise der Energieexper-
ten lautet auf der Hausplus: Jeder Hauseigentümer kann mit sei-
nen Plänen kommen, jeder bekommt die richtige Antwort. Die
Regierung hat nicht nur neue und verschärfte Gesetze, sondern
auch ein umfangreiches Förder- und Zuschussprogramm aufge-
legt, wie es in dieser Dimension noch nie da war. Ergänzt wird
das Fachangebot mit einem Energiegewinnspiel der Kreisspar-
kasse Ravensburg, bei dem die Besucher interessante Preise
gewinnen können. 

Hausplus, Oberschwabenhalle Ravensburg 
Termin: 23. bis 25. Januar 2009, täglich 10.00 bis 18.00 Uhr 
Öffentliches Energieforum mit Fachvorträgen: Sonntag, 25.
Januar, 15.00 Uhr 
www.energieagentur-ravensburg.de 

BI Mobilfunk Bodnegg informiert
Europäisches Parlament: Grenzwerte nicht
mehr aktuell!!
Das europäische Parlament hat in einer Presse-
mitteilung vom 3. September 2008 eine „Gesund-
heitsgefährdung durch elektromagnetische Fel-
der“ bescheinigt und erachtet die derzeitigen

Grenzwerte für „nicht mehr aktuell“. Weiter heißt es... „Auch wür-
den sie dem Problem besonders schutzbedürftiger Gruppen wie
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Kleiner Schreibtisch Tel. 2939

Waschmaschinenunterlage zur Geräuschver-
Meidung oder wenn die Waschmaschine wandert.
(schwarzer Recyclinggummi, 60 x 60 cm) Tel. 2368

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft -
Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten
am Samstag, 31. Januar 2008 von
08.00 - 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem
Schützenclub durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
– Samstag, 14. Februar 2009 in Regie des Männergesang-

vereins
– Samstag, 28. Februar in Regie des Kirchenchors
– Samstag, 14. März in Regie der Narrenzunft
– Samstag, 28. März in Regie des TSV

Leerung der Papiertonnen jeweils an dem letzten Mitt-
woch im Monat 
- nächste Leerung am Mittwoch, 28. Januar 2008 ab
06.30 Uhr
– Mittwoch, 25. Februar 2009 
– usw. ... 
Parallel dazu wird auch bei der RaWEG-
Sammlung Altpapier angenommen.

A  B  F  A  L  L

                  Ihr
Abfallberater

Umweltthemen



Schwangeren, Neugeborenen und Kinder, nicht gerecht“. Das
Abstimmungsergebnis dieser Beurteilung spricht Bände: 522
zu 16.
Das ist für unseren (bei der DMF-Ergebnispräsentation am 17.
Juni 2008) widersprüchlich agierenden Bundesumweltminister
Gabriel die „Rote Karte“!
DMF = Deutsches Mobilfunk Forschungsprogramm.

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 24.01.2009
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
Löwenapotheke, Ravensburg, Bachstraße 22 
Sonntag, 25.01.2009
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburger Straße 2

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag,24.01.2009/Sonntag 25.01.2009
Dr. Ch. Ganal und Dr. L. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   
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Aus der Landwirtschaft

Überprüfung
land- und forstwirtschaftlicher 

Zugmaschinen

Der TÜV Ravensburg führt am

29. Januar 2009, ab 13.00 Uhr

eine Überprüfung land- und forstwirtschaftlicher 
Zugmaschinen

beim Bauhof, Widdum 12, durch.

Wir bitten Sie um Anmeldung bis zum 27. Januar 2009
beim Bürgermeisteramt unter Telefon Nr. 9208-20.

Seniorennachrichten

Termine im Monat Januar 2009

Singen/Volkstanz
Dienstag, 27.01.2009
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung: Lisa Hummel Tel. 2120

Radler Gruppe macht Winterpause 
Wir steigen um auf den Heimtrainer! 

Senioren-Gymnastik
jeden Mittwoch 14:30 Uhr, 
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus 
Leitung: Maria Oberhofer 

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. 07529/855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417
Gerti Segelbacher, Telefon 2422

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 9207-44
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro  Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto 
für Kirchenrenovation und Orgelsanierung
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Raiffeisenbank Vorallgäu
Konto-Nr. 52 180 000
Bankleitzahl: 650 627 93
Bitte Spendenzweck Kirchenrenovierung oder Orgelsanie-
rung angeben.
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott!

Freitag, den 23. Januar 2009 Seite 7Bodnegger Mitteilungen

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

FÜREINANDER - MITEINANDER
Sie brauchen Hilfe?
Momentan bieten wir an: 
- Babysitter 
- Vorleser 
- Helfer in Haus, Garten und bei Schnee 

Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 14-tägig
im Rathaus, Zi. 15
Tel. 9208 – 15

Im Notfall

bei: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork am Donnerstag nach Vereinba-
rung
Herr Elmar Kuhn am Mittwoch, 11.00 - 12.00 Uhr, 

in Grünkraut
Herr Harald Mielich am Donnerstag, 9.00 - 10.00 Uhr, 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Dienstag, 27. Januar 2009 18.30 Uhr Firmkurs für die Firmlinge
aus Bodnegg und Grünkraut im Kath. Gemeindehaus Grünkraut

Weitere Kollektenergebnisse des letzten Jahres und der Weih-
nachtszeit:
28.09.2008 Caritas-Herbstsammlung 138,38 e
26.10.2008 Missio-Kollekte 318,39 e
02.11.2008 Priesterausbildung in Osteuropa 53,26 e
09.11.2008 Diaspora-Opfertag 82,47 e
18.11.2008 Martinuskollekte 101,54 e
23.11.2008 Jugendkollekte 155,37 e
24.+26.12.2008 Adveniatkollekte 2.428,53 e
24.12.2008 Weltmissionstag der Kinder 38,93 e
01.01.2009 Afrikatag 83,94 e
05.+06.01.2009 Sternsinger 6.195,18 e
Allen Spendern ein herzliches Vergelt's Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20:00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr
Jugendchorprobe am Mittwoch, G 9 (Grund-
schule) um 18:00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Vermissen Sie Ihr Familien-Stammbuch?
Im Pfarrbüro liegen einige zur Abholung bereit! Abholung bitte zu
den üblichen Bürozeiten.

Sonntag, 25.01.09
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Jonathan Binetsch - Emanuel Kocheise
Carolin Heine - Valerie Fuchs - Simona Toschka
L.: Sarah Behling

Freitag, 30.01.09
7.45 Uhr Schülermesse
Carla Sauter - Tamara Männer
Simon Pfender - Christoph Buchmann

Samstag, 31.01.09
19.00 Uhr Kerzenweihe, Lichterprozession, Hl. Messe
Andrea Wiedmann - Simone Wiedmann
Julian Nester - Alice Pfender - Leonie Glauner
L.: Peter-Lukas Gebert

Beerdigungseinteilung (werden telef. benachrichtigt)

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 26.01.09 Frau Kapler Tel. 2345

Frau Spinnenhirn Tel. 2747

Montag, 02.02.09 Frau Buchmann Tel. 91235
Frau Schönsee Tel. 2540

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock "Blumenkasse"
am Marienaltar. 
Vergelt's Gott!

Das Katholische Bildungswerk Kreis Ravensburg e.V. lädt
ein: 
• Y Ikatu Xingu -
ein Urwaldförster berichtet von einem Entwicklungsprojekt im
Amazonasgebiet und vom Leben unter den Indios
Montag, 26. Januar, 19.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk, Allmandstraße 10
Armin Beh
4 Euro

Männertreff in Heiligkreuztal
Männer im Gespräch über Leben, Glauben, Arbeit und 
Familie
Freitag, 13. Februar, 18.00 Uhr bis Samstag, 14. Februar, 18.00
Uhr
Kloster Heiligkreuztal bei Riedlingen
Kursleitung: Pfr. Peter Schmid, Ernst Anliker, Andreas Ginter
Kursgebühr: 20 Euro, Pensionskosten (Vollpension, Unterbrin-
gung im DZ ohne Nachmittagskaffee): 42 Euro
Anmeldung erforderlich unter Telefon (07371) 184776

Nähere Informationen und Anmeldung beim Katholischen Bil-
dungswerk, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, Telefon
(0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@bildungswerk-
rv.de; www.bildungswerk-rv.de

Evangelische 
Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 25. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch:
Es werden kommen vom Osten und vom Westen, vom Norden
und vom Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Gottes.
Lukas 13,29

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Kirchengemeinde
bestimmt.
Es findet keine Matinèe statt.

Künftig liegt eine ständige Auslage der “Eine-Welt-
Artikel” nach dem Gottesdienst zum Verkauf bereit.

10.15 Uhr Kindergottesdienst in zwei Gruppen:
Kindergarten - 2. Klasse und 3.-7. Klasse
Wir laden alle Kinder herzlich dazu ein.

Dienstag, 27. Januar
17.30 Uhr - 19.00 Uhr Jungschar für Kinder von 9-13 Jah-

ren im Gemeindesaal

Mittwoch, 28. Januar 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal
20.00 Uhr Ökumenischer Chor (ÖPC)

Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut 
Leitung: Lib Briscoe
Neue Leute sind jederzeit willkommen.
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Kerzenspenden für Lichtmess nehmen wir gerne in der Sakri-
stei oder im Pfarrbüro entgegen. Allen Spendern ein herzli-
ches Vergelt's Gott für Ihre Unterstützung!

Dank an die Sternsinger
Ein ganz besonderer Dank gilt an erster Stelle unseren Stern-
singern, die bei dieser weltweit einmaligen und größten
Hilfsaktion von Kindern für Kinder mitgemacht haben, der
Mini-Leiterrunde, die für das Einüben der Lieder und Texte, die
Sorge um die Kleider, die Begleitung der Gruppen und das
leibliche Wohl der Sternsinger verantwortlich waren. Wieder
einmal wurde deutlich, was alles möglich ist, wenn viele sich
entsprechend ihren Möglichkeiten für eine gute Sache einset-
zen. Die hohe Spendensumme von 6.195,18 Euro (neben den
vielen Süßigkeiten für die Sternsinger) wohl der schönste
Lohn für ihren Einsatz. Das darf und sollte Ansporn und Moti-
vation sein, die Sternsingeraktion auch im kommenden Jahr
wieder durchzuführen, meint Ihr Pfarrer Michael Stork

ministranten
bodnegg



Donnerstag, 29. Januar
18.00 Uhr - 20.00 Uhr Jugendtreff für 14- bis 16-Jährige im

Gemeindesaal

Vorankündigung:
Samstag, 31. Januar 
16.30 Uhr Winterfest

Familien-Gottesdienst zum Auftakt unseres Win-
terfestes
Pfarrer Bürkle

Im Anschluss an den Gottesdienst feiern wir mit Waffeln
und Punsch ein kleines Fest. 
Herzliche Einladung an alle Mitbürger und Nachbarn.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Pfarrer Manfred Bürkle
Telefon: (0751) 62701

Bürozeiten Fr. Knecht: Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr

Allergien – Heilung mit Homöopathie möglich?!
Was geschieht in unserem Organismus bei einer Allergie und
was kann die Ursache dafür sein, dass immer mehr Menschen
an Allergien erkranken? 
Wie können wir vorbeugen und wie kann man Allergien ohne
starke Medikamente dauerhaft heilen?
Ich werde versuchen, diese häufig gestellten Fragen zu beant-
worten, werde Zusammenhänge erklären und anhand von Fall-
beispielen aufzeigen, wie es möglich ist, mithilfe der klassischen
Homöopathie Allergien sanft und dauerhaft zu heilen.

Hierzu sind alle Interessierten (nicht nur Kindergarten-Eltern)
recht herzlich eingeladen.

Auf Ihr Kommen freuen sich
Sabine Hecht und die  KiGa-Teams St. Elisabeth und St. Martinus

Motoriktest im
Kindergarten St. Martinus
Bereits zum dritten Mal fand im
Dezember ein Motoriktest im Kinder-
garten St. Martinus in Bodnegg statt.
30 Kinder im Alter von 4-6 Jahren

konnten zeigen, wie gut sie balancieren, fangen, sortieren und
springen können. Durchgeführt wurde der Test vom Präventi-
onsberater der BKK FAHR, Martin Bähr, und den Erzieherinnen,
die tatkräftig ihre Trainingsgruppen betreuten. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir nun über eine längeren Zeitraum
hinweg gezielte Hinweise zur motorischen Entwicklung unserer
Kinder erhalten, denn einige Kinder sind ja bereits zum dritten
Mal dabei. Außerdem sind wir wieder ganz gespannt auf den
nächsten Test zum Ende des Kindergartenjahres, um dann die
Ergebnisse unserer Arbeit überprüfen zu können. Bis dahin wer-
den wir und die Kinder wieder fleißig üben“ so Frau Marita Zitte-
rell, Leiterin des Kindergartens.
Im Anschluss an die Tests erhalten die Erzieherinnen wieder
Hinweise, welche Übungsformen besonders trainiert werden
sollten. Die einfachen Übungen können dann in den Bewe-
gungsalltag des Kindergartens integriert werden.

Bärengruppe hat ab Januar 2009 noch Plätze frei.
In der „Bärengruppe“ werden Kinder ab 2 Jahren bis zum Eintritt
in den Kindergarten in einer festen Gruppe von 10 Kindern durch
ausgebildete Erzieherinnen betreut. Mittwoch-, Donnerstag- und
Freitagvormittag von 8.30 – 12.00 Uhr ist die „Bärengruppe“
geöffnet. Die Kleingruppe bietet den Erzieherinnen die Möglich-
keit jedem Kind individuell gerecht zu werden und erleichtert den
ersten Ablösungsprozess. Als Elternteil wirken Sie aktiv mit, in
dem Sie alle 5 Wochen eine Erzieherin bei der Betreuung einen
Vormittag unterstützen.
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Kindergartennachrichten

WANN: Montag, den 26.01.2009 um 20.00 Uhr
WO: im Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

WER: Heilpraktikerin Sabine Hecht, Praxis für klassische
Homöopathie

Eintritt: 2,50 e pro Familie

Vereinsnachrichten



Bei Interesse kommen Sie in unseren Räumen unterhalb des
Schlecker-Marktes vorbei oder melden sich telefonisch bei Frau
Luzia Ruf, Tel. 07528/915423.

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Eröffnungsschießen und Vereinsmeister-
schaft
Diesen Donnerstag und Sonntag sind die letz-
ten Möglichkeiten um am Eröffnungsschießen
und an der Vereinsmeisterschaft teilnehmen zu

können. Bitte denkt daran, dass die Vereinsmeisterschaft die
Vorraussetzung für die Teilnahme an der Kreismeisterschaft ist. 

Siegerehrung 
Am Sonntag, 1.Februar 2009 findet ab 9.30 Uhr im Schützen-
haus ein Brunch statt. Hierbei werden die Ergebnisse der Ver-
einsmeisterschaft bekannt gegeben. 

Aus der Generalversammlung
Die Generalversammlung fand am Donnerstag, 15. Januar 2009
im Schützenhaus statt. Vorstand Karl Kohr begrüßte die Anwe-
senden der Versammlung, besonders begrüßt wurden unsere
Schützenkönigin 2009 Brigitte Dimmler, Kreisschützenkönig LP
Anton Kohr und das Ehrenmitglied Georg Wild. Hierauf folgte die
Totenehrung wobei wir unseren Verstorbenen gedachten.
Nach der Begrüßung folgte der Bericht des Schießleiters Mat-
thias Jäger, dieser ließ noch einmal die Ergebnisse des vergan-
gen Jahres Revue passieren. Er gratulierte allen Teilnehmern
der Kreis-, Bezirks- Landes- und der Deutschen Meisterschaft.
Auch berichtete Matthias Jäger von den laufenden Rundenwett-
kämpfen und verlas die Ergebnisse des Kreispokal- und Kreis-
königschießens. Kreisschützenkönig LP in der Schützenklasse
wurde Anton Kohr. Auch bei der Jugend wurde die Königswürde
durch Lukas Hirscher und die Vizewürde durch Joshua
Schlecker wieder einmal von Bodnegger Schützen gewonnen.  
Aus dem Bericht der Personalunion der Jugendleiter waren die
herausragenden Ergebnisse der Jungschützen an der Kreis-,
Bezirks-, Landes- und Deutschen Meisterschaften ersichtlich. 
Mit dem Start des Talentzentrums hat zwar die Arbeit für Mela-
nie Wochner-Müller und Fabian Keßel zugenommen, aber die
Schulung der Jungschützen ist auch individuell und so intensi-
ver.  
Die Schriftführerin Monika Schneider gab einen Überblick auch
über die nichtsportlichen Aktivitäten des vergangenen Jahres
wie z.B. die RaWEG-Sammlung, die Maientour, dem alljährli-
chen Sommerfest, diesmal gekoppelt mit der Einweihung des
Talentzentrums. 
Es folgte der Bericht der Damenreferentin. Es fand auch im ver-
gangenen Jahr das monatliche Damenschießen statt, wobei
natürlich auch immer das leckere Essen lockt. Auch beim vier-
teljährlichen Kreisdamenschießen sind unsere Damen gut ver-
treten. Insbesondere sind unsere Schützendamen natürlich bei
Feierlichkeiten und dem Weihnachtsmarkt gefragt.
Der Bericht der Kassiererin war kurz und bündig. Die Kassenre-
visoren haben ein Lob für die einwandfreie Führung der Kasse
ausgesprochen.
Hubert Huber, als Stellvertreter des Bürgermeisters, entlastete
die Vorstandschaft nach der einstimmigen Entscheidung der
Anwesenden und man ging nach einer kurzen Pause zu den
Wahlen über. 
Karl Kohr verabschiedete sich nach 22 Jahren Vorstandsarbeit.
In dieser Zeit ist viel Positives bewirkt und auf den Weg gebracht
worden. Er dankte allen Mitstreitern für ihre Unterstützung, denn
alleine hätte er es nicht schaffen können. Er scheidet mit Bedau-
ern. 
Es wurden folgende Stellen neu gewählt:
1. Vorstand Melanie Wochner-Müller
Sportleiter Matthias Jäger
stellv. Sportleiterin Ursula Fecker
Schriftführerin Monika Schneider
Stellvertreterin Sabrina Metzler
Kassiererin Brigitte Dimmler
Stellvertreterin Hildegard Bentele

Hausmeisterin Ingrid Heine-Wölfle
1. Stellvertreter Stefan Metzler
2. Stellvertreter Marco Falge
Beisitzer Karl Kohr, Ursula Fecker, Max Wag-

gershauser, Joachim Schupp
Fahnenrotte Edmund Heine
Begleiter Albert Götz, Josef Denzel

Helmut Müller, Josef Fugunt
Kassenrevisoren Georg Wild, Dieter Brockmann
Ursula Fecker wurde zur Sprecherin der Jugendleitung
bestimmt. 
Karl Kohr sprach allen alten und neuen Amtsträgern seinen
Dank aus für die Bereitschaft ein Amt zu übernehmen. Beson-
ders Melanie hat jetzt als 1. Vorstand die Mehrfachbelastung mit
Jugendarbeit, Talentzentrum und Vorstandsarbeit. 

v.v.l. Brigitte Dimmler, Melanie Wochner-Müller, Karl Kohr, Mart-
ha Nessler, Monika Schneider
v.h.l. Ursula Fecker, Matthias Jäger, Kai Brockmann, Jonny
Waggershauser

Als nächster Tagesordnungspunkt stand die Jugendnordung an.
Im Verein sind 22 jungen Mitglieder. Ohne Jugendordnung kann
mit keinem Zuschuss zur Jugendarbeit vom Verband gerechnet
werden. Die ausgearbeitete Jugendordnung wurde von den
anwesenden Mitgliedern einstimmig befürwortet.  
Es wurde beschlossen, das antiquierte Wort „Generalversamm-
lung“ in „Mitgliederversammlung“ zu ändern. 
Kai Brockmann sprach dem scheidenden OSM Karl Kohr den
Dank aller Mitglieder aus und holte sich das einstimmige Einver-
ständnis der Anwesenden, ihn zum Ehrenoberschützenmeister
zu ernennen. Als Erinnerung an seine aktive Amtszeit im Verein
überreichte ihm Kai eine gerahmte Ernennungsurkunde. 
Zum Abschluss des Abends gab Matthias Jäger noch die Ergeb-
nisse der Jahresmeisterschaft 2008 und verteilte die Pokale für
das monatliche Damenschießen. 
Luftgewehr Damen:
1. Hilde Bentele 347,7 Ringe
2. Brigitte Dimmler 345,9 Ringe
3. Olivia Kiene 336,9 Ringe
4. Susanne Wäscher 334,8 Ringe
5. Erika Baumann 329,0 Ringe

Luftgewehr Herren
Max Waggershauser 369,1 Ringe
Edmund Heine 357,4 Ringe
Matthias Jäger 340,4 Ringe
Josef Denzel 333,2 Ringe

Luftpistole Damen 
1. Martha Nessler 354,7 Ringe
2. Monika Schneider 302,4 Ringe
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Luftpistole Herren
Berthold Fugunt 362,2 Ringe
Joachim Schupp 337,1 Ringe

KK Englisch-Match 
1. Bruno Fricker 165,9 Ringe

Danach wurde die Versammlung geschlossen und es folgte der
gemütliche Teil.
Pressewart Sabrina Metzler

Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“
Am 05.01.09 konnten im Rahmen unseres
traditionellen Maskenabstaubens, von unse-
rer Zunftmeisterin Sylvia Uber und unserer
Vizezunftmeisterin Gisela Schön an folgende
aktive Mitglieder Orden verliehen werden:
25 Jahre Burnegger Brotfresser
Abler Karin, Glauner Fritz und Heine Edmund 

20 Jahre Burnegger Brotfresser
Abler Fabian, Föhl Alexander und Föhl Margarete,

15 Jahre Burnegger Brotfresser
Glauner Isabell und Schreibmüller Tina

10 Jahre Burnegger Brotfresser
Föhl Rene, Nester Larissa, Reichardt Ulrike und Reichardt Nicole.

Beim Aufnahmeritual, dem „Weckefresse“, bewies Thomas
Mathes (Bildmitte), dass er ein richtiger Burnegger Brotfresser
ist!

Narrensprungtermine 2009
23.01.09 Abf. 17:45 Uhr Umzug Burgrieden
Beginn 19:30 Uhr

24.01.09 Abf. 13:00 Uhr Umzug Wolfegg
Beginn 14:00 Uhr

25.01.09 kein Bus Umzug Neukirch
Beginn 13:30 Uhr

31.01.09 kein Bus Umzug Karsee
Beginn 16:00 Uhr

31.01.09 kein Bus Zunftball Vogter Heufresser
20:00 Uhr

01.02.09 Abf. 12:15 Uhr Umzug Ratzenried
Beginn 13:30 Uhr

www.narrenzunft-bodnegg.de

Nathalie Schupp, Schriftführerin

TENNISCLUB BODNEGG e. V.
Einladung zum Kegelabend !
Termin: Samstag, den 31. Januar 2009 
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Gasthof „Nußbaumer“, 

Bodnegg
Auch dieses Jahr wollen wir uns wieder zu einem gemütlichen
Kegelabend treffen. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingela-
den. Es stehen uns zwei Bahnen zur Verfügung.
Anmeldung: Telefonisch bei Bruno Winter (07520/914474)
Der Vorstand

Alpine
Dorfmeisterschaft 
Ski und Snowboard
Die Skifreunde Bodnegg e.V.

veranstalten am Sonntag,  01.02.2009  die alpinen Dorfmeister-
schaften im Riesentorlauf, gefahren in zwei Durchgängen. Das
Rennen findet in Schetteregg statt. Der Lauf ist fair gesteckt,
sodass auch rennunerfahrene Läufer die Strecke problemlos
bewältigen können. Start ist um 10:00 Uhr.
Wie im letzten Jahr laden wir hierzu die Mitglieder der Bodneg-
ger Vereine und alle interessierten Bürger von Bodnegg herzlich
ein.
Es wird eine Einzelwertung und eine Mannschaftswertung
geben. Eine Mannschaft besteht aus 4 Läufern, von denen die 3
Besten gewertet werden. Es müssen 3 Teilnehmer je Mann-
schaft das Ziel mindestens in einem Lauf korrekt passieren.
Die Einzelwertung  erfolgt bis zum vollendeten 14. Lebensjahr
getrennt nach Jahrgängen.
Die drei besten Mannschaften werden mit Pokalen geehrt.
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Startgeld:
Erwachsene 8,00 Euro je Teiln.
Jugendliche bis zum vollendeten 
17. Lebensjahr 6,00 Euro je Teiln.
Schüler bis zum vollendeten 
12. Lebensjahr kein Startgeld
Anmeldung:
Bei der Raiffeisenbank Vorallgäu, Bodnegg, mit Angabe von
Name und Alter bei gleichzeitiger Entrichtung des Startgeldes.
(Stichwort: Dorfmeisterschaft) oder 
Überweisung auf das Konto 52750000, BLZ 60069261 bei der
Raiffeisenbank Vorallgäu und telefonische Einschreibung in die
Startliste Raiba Vorallgäu, Bodnegg, Telefon (07520) 92020
oder telefonisch bei Juliane Schmid, Telefon (07520) 2695,
werktags zwischen 16.30 und 18.00 Uhr und Überweisung des
Startgeldes an das oben genannte Konto.
Für die Einteilung der Klassen ist es wichtig, dass der
Geburtsjahrgang angegeben wird.
Anmeldeschluss:
Freitag, 30. Januar
Startnummerausgabe und Nachmeldungen:
Sonntag, 1. Februar, 9.00 - 9.30 Uhr
Start zum Rennen:
10.00 Uhr in der Reihenfolge:
Snowboard - Ski, Schüler, Jugend, Damen und Herren in auf-
steigender Reihenfolge
Siegerehrung:
Nach Beendigung des Rennens in der Liftgaststätte, SB-Restau-
rant
Besondere Bestimmungen:
Torfehler:
Kinder erhalten eine Zeitstrafe von 5 Sekunden, Jugendliche
und Erwachsene werden für den fehlerhaften Lauf disqualifiziert.
Kinder müssen den Kurs selbstständig, ohne Vorfahren Erwach-
sener, bewältigen.
Haftungsklausel:
Alle Teilnehmer starten auf eigene Gefahr und auf eigenes Risi-
ko. Eltern haften für ihre Kinder.
Die Teilnehmer treffen sich um 7.20 Uhr, Parkplatz Sporthalle
Bodnegg. Wir fahren mit Privat-PKW und werden Fahrgemein-
schaften bilden.
Es können ermäßigte Liftkarten gekauft werden.
Die Verantwortlichen der Ski-Freunde Bodnegg e.V. freuen sich
auf eine rege Beteiligung.
Auskunft: Juliane Schmid, Telefon (07520) 2695 oder 
www.skifreunde-bodnegg.de

Freitag, 6. Februar, 20.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Steve „Big Man“ Clayton
Boogie and Blues
Kartenvorverkauf (10 Euro/ermäßigt 7 Euro) bei Fairkauf Rupp,
telefonische Reservierung und Infos unter Telefon (07520)
914270.
Das neue Programm 2009/1 ist da. Detaillierte Infos unter
www.boku-bodnegg.de, die gedruckte Version finden Sie fast
überall in Bodnegg.

Vorschau
14. März: Peter Spielbauer - Das flatte Blatt
25. April: Sabine Jordan und Antonio de Cádiz - Flamenco
26. April: Siggi Harder - Malerei- Ausstellungseröffnung
16. Mai (15.00 Uhr): Faro-Theater - An der Arche um Acht
16. Mai: A. Schlaegel und B. Wengert - Gut gegen Nordwind
13. Juni: Otmar Traber - Survivaltraining
Schon heute wünschen wir Ihnen wieder [boku] Vergnügen.

Gemeinderatswahl 2009
Wer hat Interesse, bei der Liste
MENSCH UND UMWELT (MUT)
mitzumachen? Wir sind offen für alle, die mit uns aktiv in der
Gemeinde mitarbeiten wollen. Interessierte treffen sich unver-
bindlich am Sonntag, 8. Februar 2009, um 19 Uhr, im Neben-
zimmer Gasthaus Rebstock.
Rudolf Blöchl, Dieter Franke, Daniel Rheinländer

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Erstes Rückrundenergebnis: 
Spfr. Friedrichshafen - TSV Herren 9:6 
Im vorverlegten Spiel in Friedrichshafen mus-
ste die erste Herrenmannschaft ohne Jörg
Hafen antreten, denn der Bodnegger Platz 1
ist für längere Zeit im Ausland. Nun spielt Die-
ter Schorr in der Spitzenposition. Je ein Sieg
im Einzel und zusammen mit Berthold Sorg
im Doppel waren die erfreuliche Ausbeute.
Nur dem besten Spieler der Liga, Waldemar
Knec, musste sich Dieter knapp im fünften

Satz beugen. Stark spielten auch Berthold Sorg, der beide Ein-
zel gewann, sowie Steffen Heine und Christian Romankiewicz
mit je einem Sieg. Wie harterkämpft der Sieg des neuen Tabel-
lenführers war, zeigte das letzte Einzel, dass Steffen Heine im
fünften Satz mit 9:11 verlor. Sonst hätten Berthold Sorg und Die-
ter Schorr im Schlussdoppel die Möglichkeit zum Unentschieden
gehabt. 
Nächste Spiele:
Samstag, 24. Januar: 
11.30 Uhr TSV Reute - TSV Jugend 
17.00 Uhr FC Kluftern - TSV Herren 
Um im Rennen um den Aufstieg keinen Boden zu verlieren, soll-
te das erste Herrenteam in Kluftern den Vorrundensieg wieder-
holen. Der Bodnegger Nachwuchs wird dagegen in Reute auf
verlorenem Posten stehen. Die Gastgeber sind im Schnitt zwei
Köpfe größer, drei Jahre älter und Tabellenzweite.
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Pressluft-Party
Am Samstag, den 07. Februar, steigt in
Niederwangen die PRESSLUFT-Party
mit DJ und Riesen-Disco. Live-Musik
gibt´s von dem Chaosorchester und
der Schönauer Hexenmusik und fürs
Auge die superscharfe Tanzgruppe
Maskarade und die sexy Amtzeller
Tanzgarde.
Der Zutritt ist ab 18 Jahre gestattet und
beträgt verkleidet 3 Euro, sonst 5 Euro

(Ausweiskontrolle). Saalöffnung ist um 19.30 Uhr – ONE WAY.
Auf ein grandioses Fest freut sich die Pressluft Niederwangen

Kreisjugendring Ravensburg
Gesunde Snacks in Schule, Jugendtreff oder Verein
Am Montag, 9. Februar 09, von 18:30 – 21:30 Uhr veranstaltet
der Kreisjugendring in Kooperation mit dem Ernährungszentrum
Bad Waldsee einen Workshop rund um gesunde Snacks für Ver-
antwortliche in Vereinen, Jugendtreffs und Schulen. Wenn der
„kleine Hunger“ kommt, besteht das Angebot häufig nur aus
Schokoriegeln und Co. Dabei geht es auch mal anders und das
mit richtig leckeren „gesunden Snacks“, die ganz einfach mit
Kindern und Jugendlichen zubereitet werden können. 
Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugend-
leitercard. Anmeldungen bis 30. Januar 09 und nähere Informa-
tionen beim Kreisjugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36,
88212 Ravensburg, 0751/ 21081, Fax: 21013, E-Mail:
info@kjrrv.de oder unter www.jukinet.de

Wetzisreuter Mundarttheater
Die Theatergruppe des Turnvereins Wetzisreute-Schlier möchte
Sie auch dieses Jahr wieder zu ihrem Mundarttheater ins Tur-
nerheim Wetzisreute ganz herzlich einladen. Wir spielen das
heitere Volksstück in vier Akten

‘S oifach Läbè
nach einer Idee von Sepp Faltermaier.
Unsere Aufführungen sind am:
Donnerstag, 26. Februar 13.30 Uhr (Senioren)
Freitag, 27. Februar 19.30 Uhr
Samstag, 28. Februar 19.30 Uhr
Freitag, 06. März 19.30 Uhr
Samstag, 07. März 19.30 Uhr
Sonntag, 08. März 18.00 Uhr !!!
Freitag, 13. März 19.30 Uhr
Samstag, 14. März 19.30 Uhr
Sonntag, 15. März 18.00 Uhr !!!
Karten gibt’s wie immer bei Familie Zell Wetzisreute.
Telefon (07529) 3166

Tag der offenen Tür des Regierungspräsidiums
Tübingen am 26. Juli 2009
Am Sonntag, 26. Juli 2009, öffnet das Regierungspräsidium
Tübingen wieder seine Türen für die Öffentlichkeit! Am Tag der
offenen Tür wird Ihnen das Regierungspräsidium seine interes-
santen Aufgaben und Einrichtungen vorstellen. Sie können sich
vor Ort ein näheres Bild davon machen, wie und woran das
Regierungspräsidium arbeitet. Neben vielen Fachinformationen
erwartet Sie ein interessantes Programm mit vielen Attraktionen,
insbesondere auch für Kinder und Jugendliche. 

Sie sind herzlich eingeladen!

Sonntag, 26. Juli 2009
im Regierungspräsidium Tübingen,

Konrad-Adenauer-Str. 20
72070 Tübingen
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